
wr. s^s. Montag den 24. October 1863.
Z,5U-l, » (2) « > - " » " '

K u n d m a ch u n g.
Die bis jetzt noch bestandenen Grund-Ent-

lastungs-Districts-Commissionen zu Laibach und
zu Weixelburg werden mit Ende October l. I .
außer Wirksamkeit gesetzt und aufgelöst.

Dieß wird mit dem Beifügen zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß nunmehr, nach-
dem sämmtl iche D i s t r i c t s - C o m m i s s i o -
nen im H e r z o g t Hume K r a i n m i t Ende
d. M. außer A c t i v i t ä t t r e t e n , allfällige
Einlagen in Grundelttlastungs-Angelegenheiten
fernerhin nur noch bei der Grundentlastungs-
Landes-Commission in Laibach überreicht wer̂
den können.

Laibach am 15. October.
Vom Präsidium der k. k. Grundcntlastungs-

Landcs-Commission
der k. k. Ministerialrath und Präsident:

I ) l . U l lep i tsch .
Der k. k. Inspector:

l),-. Schö'ppl .

K u n d m a c h u n g ,
Die Statuten der österreichischen National»

Bank enthalten über die Repräsentation der Bank-
Gesellschaft folgende Vorschriften:

§ . 5 . » I n den Bank - Angelegenheiten eine
Stimme zu führen, sind nur jene Actionäle dê
rechtiget, welche in den Vormerkungen der Bank
mit ihrem Namen der Actionäre erscheinen, und
sich über den vorgeschriebenen Besitz der jährlich
von der Bank-Direction zu verkündenden Anzahl
von Altien auszuweisen vermögen."

§. 22. ,>Die Bank > Gesellschaft wird durch
einen Ausschuß und dmch eine Direction reprasen'
t i r t , welche beiden Körper alle Angelegenheiten
der Bank zu besorgen haben."

§ 23. »?ln dieser Repräsentation und Mi tw i r -
kung können nur jene ̂ ctionare, welche österreichische
Unterthanen sind, in der freien Verwaltung >l>c6
Vermögens stchen, und die erforderliche Zahl der
AMen liesihen. Th. i l nehmen. Insbesondere sind
davon diejenigen ausschlössen, über deren Ver-
mögen ein Conculs (Aufr..f der Gläubiger) a».^-
ordnet wurde, oder welche durch die (Hesehe für
unfahi., eiklall sind, vor Gericht ein gültiges
Zeugniß abzulegen.''

§ .24 . »Der Bank-Ausschuß hat aus hundert
Mitgliedern zu bestehen "

§. 25. »Jene Actionäre sind Mitglieder des
Auslchuff.s, welche nach dem Ausweise des Ac-
tienbuches, sechs Monate vor und zur Zeit der
Einberufung des Ausschusses, die größte Anzahl
Actien besitzen. Bei einer gleiche» Anzahl ent«
scheidet die flühere Nummer des Blattes im Ac-
tienbu ie. Der Besitz der Actien selbst ist jedoch
durch Depositirung oder Vinculirung derselben,
emen Monat vor der Versammlung des AuS-
schusses, be. der Bank auszuweisen"

" " " " ^ "»'?.' ^ l "clic.' .>n.,se. dcm.ach auf

m.d vom .. ^a...,,r .U5H, oi)«r fri.ycr da.ni

§ .27 . »Jedes Mitglied des Ausschusses kann
nur ln eigener Person und nicht durch nnen Be
vollmächtlgten erscheinen, hat auch bei B e r a t h e
gen uud Entscheidungen, ohne Rücksicht auf die
geringere oder glöfme Anzahl Actien, die ihm
gehören, lind wenn ts auch in mehreren Eigen^
schaften an d<n Verhandlungen Theil nehmen
würde, nur (5i„e Dtumue."

Um zu erreichen, daß die laut des obigen
§ . 2 4 bestimmte Zahl von h u n d e r t Mitgl ie-
dein an der nächste Ausschuß'Versammlung
Theil nehme, werden hiermit alle j.'ue Hmcn
Actionäie, welche sich ,m Besitze von mindestens
F ü n f Actien befinden, und Ausschuß - Mitglieder
zu werden wünschen, iu so f^ „e siV z« Folge der
vorstehenden Parag.aphe der Bank - slatuten
hierzu befähigt sind, eingeladen, baldmöglichst,

jedoch längstens bis l l i . November d. I . durch
ein an die Bank'Direction in Wien gerichtetes
kurzes Schreiben, diese ihre Absicht bekannt zu
geben.

Unmittelbar nach Ablauf dieses Termines wird
an jene h u n d e r t Herren Aclionare, welche
dieser allgemeinen Einladung entsprochen haben
und sich nach den vorstehenden statutenmäßigen!
Bestimmungen zu Ausschuß- Mitgliedern eignen,
die besondere Einladlmg zur vorgeschriebenen
Depositirung oder Vinculiiung der Actien ergehen,
welche längstens bis w . December d, I . s tat t
finden muß, um als Mitglied des Ausschusses
anerkannt zu werden.

Die Veröffentlichung des Verzeichnisses der
Ausschuß-Mitglieder wi ld sodann unve>züglich
erfolgen,

Wien am 15 October l85»3.
P ' p i t z ,

Bank - Äouvelneur.
S i n a ,

Bank ' Gouverneurs - Stellvertreter.
B e n v e n u l i .

Bank ' Director.

Z. 574. u ( I ) Nr. l 6 . ' , l ^ F M .

E r l a ß
des k. k. Finanz.Minist»,,ums ^om 13 Octo-

ber l «53 (gültig für alle Kronläüder).
Die Hlnausgabe von 5p<>lc.'nt>gcn. auf d>r

Saline Gmunden velsi.I>erien Partial'HyP^lh.»-
kar'Aliweisungen mit ein.r >Vch5lnon^t!ich.n Ver-
fallszeit innerhalb d.s für diese Anweisungen
gegenwärtig festgejVtzt.n T^lalvetrageS von 4<l
Millionen betreffend.

Das Finanz Ministerium hat sib bestimmt ge-
funden, nebst den >,n Umlauf befindlicven 4 '/^
p.rcentigen, auf d r̂ Saline «Ämunden versicher-
len Partial-Hypothekar-Anweisungen mit ei»<r
v »ermonatlichen Vcrsallsfrist, auch derlei 5 p»>r<
centige Anweisungen m>t ciner se ck 6 monNlickel,
B.rfaUsfrlst, jedoch mnerhall' der Vra'nz.n d.s
tür diese Anweisungen ftstgesehten Total^.tr.'g.s,
Hinau5zugl't)sn.

M,t d.r Hinausgal'e dieser Effecten, welcke
.nn 20. d, M . l» W,en u»d am ill) d. M . in
den Klonläi.d.ll-. beginnen wird, sind die Lentral
und die Fll'al-Cassen der Privileg,rt»n National-
ua»k betraut und eb haben t)!nsiä,ll,ch b.id.r
Gattung.,i von Anweisungen die bisher für die
^ / / i p^ttntigen gelteiNen Bestimmungen in A"-
Wendung zu kommen.

ä- 573 u ( , ) Nr. 19568.
C o n c u r s . K u n d m a c h u n g .

Bei dieser k. k. Finanz-Landes »Direction ist ^
die Stelle eines Amtsmiene,sa/h'lfcn mit »inrr
IahreSlöhnung von 2,<j st. und einem in antici-
patiucn Ouartalsraten auszuzahlenden Iahresre-
lutums von 13 si. 20 kr. für 50 Pfund Unschlitt-
kerzen, zur Erledigung'gekommen.

Diejenigen, welche sich um diese Dienstes-
stelle bewerben wollen, haben ihre dießsäll'gen
Gesuche bis l ängs tens 3 0 . N o v e m b e r d.
I Hieher einzubringen, und slä) darin über Fol-
gendes legal auszuweisen, nämlich:
.'>) über ihr Lebensalter, Religion, verheirateten

od.r ledigen S tand ;
!») über ihre bislxrige Dienstleistung und Mora^

litai;
l') über einen kräftigen, gesunden Korp.rbau;
<y über ihre allfa'll gen Hprachkenntn.sse. und
<>) über die Kenntniß des ^eftns und Schreibens

ln der deutschen Splache.
Die G.suche si h eigenhändig zu schreiben

und von jenen Bew.rb . rn , welche sich bere>t5
in Staatsdiensten b l inden, im Wege ihrer v>r
gcs.tzten S te l l t , von den übrigen Bewerbern aber
Nnch 'h>c vorgesetzte Bezirkshauptmannschaft an-
her zu leiten; zugleich ist anzugeben, ob und in
w.lchem Grade die B.w.rder M't einem Beam-

len

ten oder Diener bei dieser k. k. Finan; - Landes-
Direction verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Finanz ° Landes r Direction für Steier«
mark, Karnten und Krain (sratz am 15.
Oktober I«.^3,

Z, 570. :. (2) Nr. «Hlw.
^ K u n d m a c h u n g .

Laut Erlaß des hohen M'msteriumS für
Handel, Geioerde und öffentliche Bauten vom
l<j. April v. I . . Zahl 7585 j l ' . , ist das X l l .
H.ft der zweiten Abtheilung des, vom k. k. Cours-
'^ureau ln Wien verfaßten „ t o p o g r a p h i s c h e n
Po st - Lex icon s , " die Kronlä'nder Böymen,
Mahren und Sälesien umfassend, so eben im
Drucke erschienen. Der PreiS dieses Heftes wur-
de auf v ie r und z w a n z i g Kreuzer festgesetzt
und es kann dasselbe b.i -der husigen k. k.
Zeitungß. Expedition, dann bei allen k. k. Post«
ä'mtern und Post ^ Expeditionen bezogen werden.

Was in B.folgung des eingangse'wählNen
hohen Ei lass. s hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracl t wird.

K. k PostDirection für das Küstenland und
Krain. Trieft am 12. October IU53.

Z. 572. i< (2) Nr . 15<l49.
K u n d m a ch u n g.

Das hohe k. k. Ministetium für Handel, Gec
wtrdc und öffentliche Bauten hat sich bestimmt ge-
sunden, zur El zielung einer Gleichförmigkeit, die
bisher für die einzelnen k. k. Staats-Eisenbahnen
bestehenden Bestimmungen für den Personen- und
(Aüteroelkehr einer Revision zu unterziehen und
dießfalls neue Bestimmungen zu ellassen, welche
mit l . November l853 m Wirksamkeit treten.

Dieß witd mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß diese Bestimmungen bei
allen k. k Staats-Eisenbahnämtern zu Jeder-
manns Einsicht aff igi l t , überdieß auch in gehef«
telen Exemplaren zu 7 kr. C, M . käuflich zu ha,
ben sind.

Von der k k. Betriebsdirection der südlichen
Staals-Eisenbahn l i . section. Giah, am
»2. October ,«53.

' i 575, u ( l ) Nr. iN»5 .

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

I m Bereiche dieser Bezirkshauptmannschaft
ist die Bezilkswundarztes. Stelle süt das Sel-
zacher-TH.U, mit dem Wohnsitze in Eisnern und
der jährlichen Remuneration von fünfzig Gulden,
aus der Bezirkscasse zahlbar, in Etltdigung ge-
kommen

Die Bewerber, welche der krainischen Landes-
sprache vollkommen mächtig sein müssen, haben
ihre mit dem Taufscheine, Diplome und Sitten-
Zeugnisse documentirten Gesuche bis 20. Novcm«
ber l . I . hieramts einzubringen.

K. k. Bezirkühauptmännschaft Krainburg am
! 8 October 1^5,3.

Z. ,5!»5. sl) Nr. 9635.

C o n v o c a t i o n s ' E d i c t .

! Vor dem k. k. Bezirksgliichte Laibach I. Sec.
lion dabcn alle diejenigen, welche an die Vlllasscn-
schift dcs, den 23. September d. I . velstoibenen
Heirn Sebastian Bo ld , substituirtcn Eivil Spitals»
Vellvaltcls, alS Gläudiger eine Forderung zu stel-
lln vermeinen, zur Anmeldung uild Darlhuung dtr^
selben den »2. November d. I . , Vormittags um
lft Ul)l zu esscheinen, oder biöhii» ihr* Anll,clungs'
g.suck schriftlich einzliblingcn, widligens den Gl^u'
l'igern an diese Verlassenscdaft, w,nn solche re.rch
oie Berichtigung drr a.'gcm.0eM. F o r o ^ n g ^ ^ .
,chöp,t wü'de kc.n w e . ^ r A . . ^ ^
dliebc, als »n soweit 'hn,n "N "

eaidach <>m " , october ,s53.
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Z. 5^4 l, (3) Nr. 1tt32.
Won dem Magistral der Hauptstadt Laibach wird die von dem Gemeinderathe in der Sitzung vom 15. d. M . geprüfte und genehmigte

Rechnung über die Verwaltung des krainischen Invalldcnfondes, für das Jahr »852, in Folge der dicßfalligen Statuten hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Stadtmagistrat Laibach am 25. September 1853.

B e r e c h n u n g
über den Empfang und der Ausgaben für die in Folge Magistrats-Decretes vom 7. December 1852, Nr . 5384, jil-o 1852

bethellten Inval iden-St l f t lmge. l

Z Em-
" B e n a n n t l i c h pfang
^ in

j InObliga.- , Im Münze
tionen Baren

! 1 V^rmöa.e dem mit I t t D.cemder ^ , ., ^ , . ^ > ^
1852 abgeschlossnn.'n Haupc - Iou r - ! I—! — .——'—
nale beträgt das sämmtliche Ver-
mögen de6 Inval'denfondes . 1412U - !>58 2 3 ^

2 Hilvon sind in Folge Magistrats-
Auftrages vom 7. D.cemder 18'»2,
Z. 5384, zur Betyeilung d.r 23
Stifll'nge für die Fc't seit 1. Jan-
ner bis Ende Decemb«r 1852, i» , ^
3U si. pr. Mann in Empfang a/- ^
nomm»n worten . . . . . ti lw 690 -

Wird d>e jenseitige A'u6a.abc diesem ^
Empfange entgeg.'ng.steUl mit . — — — — l iW -̂ -

So verbleibt mit dem obigen Taqc
das Vermögen des Invallden^ ^
fmldeö ,4420 2 l ^ 23'/< -

>
!

Schreibe: Vieiz.hn Tausend vier Hund.'lt zwanzig Gulden in
Papieren uî d zw.i Hundcrtt acht und sechzig Gulden 2 3 ^ kr.
Eonv. Münze in Barem.
Stadttasse nnd VerwaltungSamt des I„v^l,denfond>s zu Laibach ̂

den 13 April I«53. K n o b l o c h , , » . , , .
Stadt» C^ssicr.

Z D a t u m - N a m e n ^ " ^ ,
^ der der ^ ^
^ Vcrausaabuna E m p f a n a e r

si. kr.

l am 17. December 1852 oem Podkraischeg Franz, Invaliden 30 —
2 „ 17. „ „ „ Krischmann Anton, dto. 30 —
3 „ 21. „ „ „ Tcrpin Franz dto. 30 -
^ „ ' " - „ „ „ Tautscher Josef dto. 30 —
5 „ 28. „ „ „ S^llan Jacob dlo. 30 —
<» „ 28. „ „ „ Vrdcschnig Thomas, dto. 30 - j
7 „ 29. „ „ „ Bremsak Johann, dto. 30 - .
8 „ 29. „ ,, „ Jacob Thomas, dto. 30 -
» „ 29. „ „ „ G r̂deschitz S t phan, dto. 30 .

!0 „ 30. „ „ „ Tlv.ttnik Johann, dto. 30 —
l l „ 30. „ „ „ Irch Jacob dto. 30 -
l2 ,. 30. „ „ „ Gorsche Jacob dto, «0 .
13 „ 30. „ „ „ Koprilmikar Martin dto. 30 —
>4 „ 3. Jänner 185^ „ Kummer Josef dto. 30 —
15 „ 4. „ „ „ Peterka Andreas, dto. 30 —
l l l „ 4. „ „ „ '̂oka Martin, dt". 30 -
1? „ 10. „ „ „ Okrogar Aiuon, dto. 30
l ^ „ 13. „ „ „ Bradula Iosrf, dto. 30 —
l!> „ 4. Februar „ „ Kerschc ?lndreas, dto. 30 —
20 „ 10. „ „ ,, Klesche Josef, dto. 30 -
21 „ 10. „ „ ,, Fabian Andreas, dto. 30 —
22 „ !7 . März „ „ Tsch.hoo'n Michael, dto. 30 - ^
2̂> „ i3 . April „ „ Brcsih Mathias, dto., 30 —>

Summa der Auögaden . 6i)U —

Z. 5N9. :. (2) E d i c t a l - C i t a r i o n Nr. N858.
der nachbcnannten Individuen, welche in Folge des auf dieselben gefallen Loses zur Militär'

Widmung im Jahre 1852 berufen, auf die rrgangene Vorladung nichl crschiem-n sind.

Post- Z Z .̂
V o r - und Z u n a m e G e b u r t s o r t ^ H ^ ) l l< m e r k u n g.

S c e u c r b c z i r k S t e i n ,

O r t s g e m e i n d e K a p l a v a ß.

I Mathias Pirz s Pottok 2 1832

O r t s g c m e i n d e S u h a 0 o l l e :

2 Lukas Hozhevar ^ Suhadolle 4 1832

S t e u e r b e z i r k E g g .

O r t s g e m e i n d e A l ch.

3 Ludwig 3aunzl) ^ Aich 4 1832

O r t s g e m e i n d e G o l d e n f e l d .

4 Blas Poddeuschek j Ternouzhe «5 , 8 3 2

O r t s g e m e i n d e K r a x e n :

5 Gregor Kriuc j Loke 27 ^ 1832

O r t s g e m e i n d e P r e v o j e :

l» Valentin Lakner l Prevoje 14 18^2

S t e u e r b e z i r k W a r t e n b e r g.

O r t s g e m e i n o e P ez h.

7 Johann Schwigel , Musqa 13 18^l2
8 Michael Praschniker ^ P,.^ , 3 , ^ 2

O r t s g e m c i n d e W a a z h .

9 Mar t i n Läufer > Waazh 35 1832

3. 5N0. .. (3) Nr. 1811«.
C o n c u r s - K u n d m a ch u n g.

Zuv N:^derl)cs»tzli!ig der, im Bereiche der k. k.
Beznrcchauplmannschafr Malkuig bei dem Steuer«
amte in St . Lorenzcn in Ellrdigun^ gckommcnen
provisorischen controllirenden Officialsstellc, wo-

mit ein Gehalt jährlicher Vierhundert fünfzig

Gulden (4'»0 si. L. M.) und die Veipstichtung

zum Erläge einer Caution im Gehaltsdetragc ver-

bunden ist, wird der C o n c u r s b is Ende Oc-

t o b e r d. I . ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben

ihre, mit legalen DocumeiNeu belegten Gesuche,

worin sie sich über Geduttsort, Alter, Religion,

Moral i tät , ledigen oder verheirateten Stand, über

sprach- oder sonstige Kenntnisse, insbesondere

der windischcn Sprache, dann über ihre vollkom-

menen, für den Posten eims controllirenden Of»

ficials unumgänglich erforderlichen Fähigkeiten zur

Üesorgung aller Slcueramtsa/schafte, so wie über

hre bisherigen Privat- oder öffentlichen Dienst-

leistungen auszuweisen haben, bis zu dem ober-

wähüten Termin, und zwar jene Bewerber, wel-

he bereits in öffentlichen Diensten stehen, im

Wege ihrer vorgesetzten Behörden, die andern

aber im Wege jener politischen Bchörde, in de«

ren Amtsbereiche sie ihren Wohnsitz haben, an

?ie k. k. Bezirkshauptmannschaft Marburg zu

leiten und darin zugleich anzugeben, ob und in

welchem Grade sie mit einem Eteuerbcamtcn in

Zielermark verwandt oder nerschwa'gcrt und in

w.lcher Ncise sie der vorgeschriebenen Cautions-

psticht Genüge zu leisten im stände si»d. -^

Gesuche, die nach Ablauf des erwähnten Concurs'

cermuies eingebracht werden, werden eben so we«

nig berücksichtigt werden, als jene, welche nicht

o,e oben ana/fül)tt,n l^gal^n Nachw'isungcn ent-

halten.
K. k. Finanz-Landesdirtion für Stcicrmaik,

Karaten u^d Krain. G.ah am 28. Sep-
temb».r 1v53.

Dicft Individucn werden angewiesen, sich binnen 4 Monaten, vom Tage der ersten Ein.
schaltuna dieser Veröldnunq in di? '.'aibacher Zeitung um so gewisser hieramtö zu stellen, widrigen
Falls dieselben als Rek r , , l l nmg6Ml lmqe werden behandelt werden.

K. k. Bezirksyauprmalilischafl Ctein am 15, October 1853.



725

Z. l524. (3) ^ r . 4260.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht I . Classe zu Tsche^
nembl macht allgemein bekannt:

Es sei auf Ansuchen deS Andreas Ionke, von
Ober-Mösel, wider Michael Gösckcl juniol-, von
Preribl, wegen auS dem w. ä. Vergleiche vom l7 .
März und erecutiv intad. 7. Juni »852, schuldigen
135 fl . <:. 5 <.. die crccutive Feilbielung des, dem
Letzteren gehörigen, im Weingcbirge zu Döblitsch
gcleqenen, im vormaligen Grundbuche des Gutes
Thurnau " l l , Be.g Nr. 195 vorkommenden, gericht-
lich alls >8l) ft. geschätzten Weingartens sammt
Kellers und Wicl'ft.ck gewilliget, und dazu im Ein
Verständnisse mit iletztcri» und seinen Tabulargläu-
bigern die Tagsatzung auf den 28. October, den
28. November uno den 24. December d. I . , jedes-
mal Vormittags 9 Uyr n» loco des Weingartens
mit den» Anhange angeordnet worden, dich diese
Realität nur bei 0er dritten Feilbietung unter dem
gerichtlichen Schätzungswerthe hintangegeben wer-
den wird.

Der Grundbuchscxtract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitationsbedingnisse tonnen hieramls
eingesehen werden.

Tschelnembl de» 22. September »853.
Der k. k. ilandesgerichtsrath:

B r o l i c h .

Z . »525. l.3) Nr. 3370.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Tschernembl
wird dekannl gemacht:

Es sei in der Exccutionssache des Mathias
Wolf, aus,Tlchernembl, gegen Michael Muschlzh,
aus S^renze, tie executive Feilbietung der, dem
Letzlern gehörigen, im hiesigen Grundbuche zul» He»r
schaft Fr.ithurn (Zurr. Nr. 378 umkommenden, ge-
nchtlich au, l l l ö ft 52 kr. 2 dl. geschätzte» Hubc,
in Sorenze Haus-Nr. 6, wegen alb vollstreckbar l l
klärten, Urlhcll, ddo. 3. I u n l »852, Z. 223«, ich»I-
digen ,oft ft. 5 " „ Zinse», Klags- u»d ExccutionS'
tosten bewilliget, und hiczu die Tagsatzuogen ans
del, 29. October, 29. November und 24. Dccem»
der l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr i „ locu der Rcali-
tat in Folge Einverüehmungspslilocolles vom 29.
September, »853, Z. ^730. mit dem Anhange an-
geordnet worden, c>aß diese Realität nur bei d.r
dritten Fcllbieluug auch unter dem Schatzwert»
hlntange^ebcn werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungsplolo-
lv l l und die liililalionsbcdingnissc tonnen täglich
Hierorl5 eingesehen werden

K k. Bezirksgericht Tschernembl am 29. Sep°
timber »853.

3- »544. (3) Nr. »1.495.
E d i c t .

Das hohe t. f. «aiidesgericht zu Laibacd Hal
dlt Gertraud Novak, von Kosarje. als blödsinnig zu
erklären, das gefertigte f. f. Bezirksgericht aber ihr
den Herrn Io>cs Si l iger, von ^,lvach, alS ^l,^><»^
,<l ^ l i l m bcizugcbe» befunden.

^ . l. Bezirksgericht der Umgebung Laibachs
am li. October »8".3,

Z. ,543. (3) Nr. l l .409 .
E d i c t .

Von dem k k. Bezilksgcrichte der Umgebung
Laibachs wird bekannt gemacht:

Es habe in der Executionssache des Herrn
Mar t in Ogorevc, von Skoielza, wider Franz Schmz,
von Gainlsche, wegcn aus dem vergleiche vom 7,
März , 8 ä l , .^. 3672, schuldigen ,76 ft. sammt
Hi"sen und Kosten, in die executive Fcilbiclung der,
dem Erccutcn gehöiigen, zu Ganilsche liegenden, im
Grundbuche Ganitschhof zub Urb. Nr. und Rectis.
^lr. 5 vorkommenden, gerichtlich auf »687 ft. l5 kl,
pewerlhetcn Halbhuve, niit Blscheide am heiillgen
gewillisset, und zur Vornahme derselben die drei
8e>ldietu!,g5tags<chungen auf den 3. October, den 3.
^lvvember und den 3. December l. I . , jedesmal
«lüh 9 bis »2 Ul)r, und zwar: übcr Ansuchen des
Herrn Ercculioubfllhrers in der Amtökanzlei mil
dem Anhänge angeordnet, daß die Realität nur bei
der dritten Tagsatzll»g auch unter dem Schätzungs>
" " t h e veräußert wird.
. D a s Schätzmigsprotocoll, der Grundbuchset
l , i e r , . " " ^ ^ i!icitlllio»öbedi»gnisse können sogleich
V "Mtg 'val,scndden Amtsstunden eingesehen weiden.

" k. Bezilssqericht der Umgebung i!aibachs

T l n m . ? ^ "Ug"^ »853.
ich ke in "? / ' " der ersten Feildictung ha.

r ^eznksgelich^ der Umgebung liaibachs
am 6. October »853

3 . 1 5 2 8 . .3) ^ Nr. 2568

E d i c t
Von dem k. k. Vezirlögetichte Krainburg wird

hlemit kund gemacht:
Es sei libcr Anstichen des Michael Praplotnik,

von Freilhof bei Tabor, zur Vornahme der bc<

willigte,» creculiven Feilbielung der, dem exequirtcn
Anton illöpmann, von ^rcithof bei Tabor gehörigen,
im Grundbuchc der Hcrrschalt HadmannSdorf ^ul»
Rectls. ^»r. 450 vorkommenden, gerichtlich aus
?<)> ft. 45 kr. geschätzten Lindrillelhube siinnnt An-
und Zugehör, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 30. Apri l 1852 schuldigen l lU fi. sammt 5 " „
Einsen und Kosten, die dre» Tagsaliungcn auf de»
^5. August, 22. September und 20. October l85.'i,
lecesmal Frul) von 9 bis 12 Uhr im Amtssitze
dieses GenchteS mit dem Anhange anberaumt wor>
den, daß die ieilgcbol<ne Realität bei der erste» und
z'vnten Zeilbictung nur um oder über den Schaz-
zungswerlh, bei der driltei» aber auch unter deiw
selben hintangegcl'cn werde.

Die ^icilalionsbedlngnisje, die Schätzung und
der Grundbuchvcxliacl tonne» täglich hieraml» eln>
gesehen werden.

Ucbrigcns werden dic unbekannt wo btsind.
lichen Tabularglaublg»r Valentin Novak, von Rad»
lnnnnsdori, und Georg Ho,nasln, von faulen, und
>l)ie llübekannlen Llben hienul »nil dlm Anh.ulge
in die K lllünil) g<>ltzi, daß lhnen auf ll)r< Gel^yr
und Koste» HN, Iovann Otorn , von Kramousg,
zum Eulalor beigcgebrn lst, dem >le zul Vowahrung
ihrer Rechte lh»e schelle an die ^>al>d zu gcb.n.
oocr sonst einen ^eooUmächtlglcn ncy zu wähle»
und anhcr namha<l zu mache» haben.

Krainburg am 14. M a l ,853.
Nr. 5424.

A n m e r k u n g . Da zur zweiten Fcilbielung km,
^auftustlgll tllcyie«, i» y>,t ,s bel der düllc»
am ^cn ^0. Otlob.r l. I . ,,n^lvl0»llel> Hellblr
lung zu Vtldlelven.
K. t. Neznkbgcücht Krainburg am 23. Sep

lcmber »853.
Der t. f. ^,>!d»sz)el!chlülalh:

i ^ l U l l n r r .

Z. »527. (3) Nr. 360^.
s e i l b i c t u n g s - E o i l l.

Von dem l. l. ^)<z!ltc'jj.ücl)lt KcaliN'Ulg wild
hlemlt kund geinachl:

Es jc> über Hn>»che» t.er ^ lau Ioils»»,! voo
«i,onazzo, ^leucl^oll l lrUoisg.l l l i» zu Ebcx.doll, z»!
^>0lN^hme der beiviUlgl^n lx^ul ivt» ü"ll>ltlung ( t l ,
oem rr.q^xlen Johann Puftla.ltz, oon Wa,chzl ge>
«öligen, ailoa li.geooc», l,n G'undbllche der i)>. ü>
Hc!l>chait Miche.llelttl, «uli Urb. ^>il. 437 Volt,.'!»»
menden, gelichlllch aul 3758 ft, 35 kr. gclchatzlcn
halben Huoe >>ünml ^» - und iiugehoi, wegcll auö
0tin gelichllicheil Vergleiche von, l 0 . SepteilUli
l 8 ) 2 , execuliv »ntab. 7 Jänner l 8 d 3 , schuldige,.
500 ft. >ammt H "/u Linien und- ^oi lc», 0>r 0i»>
^eilvlelu»gblagsatzu,«ge» aus d,n s«. Al,u.><st, ^«.
<2eplemdcl uno ^6 Oclorer ». I , , jcceb.nal s ' " ' .
von 9 bis ,2 Uhr ",. "-'«< des ^lmlSgeochtrS mil
ic.n Anhänge a..berau»>l, taft d.e „. l^dolenc Re.
l.ial del der erste» u..o z.ueile» ^cilbletu»g nur um
oder udcr oe» ^chä^n 'g ' ' " ' " l h , bel der drillen abe,
unter oemstldc» hlolaxglg. ben wllde, dess.N dl»
^<ll!fiustlge» mit ocn, Anhänge verstandigl wnden,
caß die i!ilital!onsbe0lng»i^e, Schätzung und der
Glllndouchvrxtract täglich ylcr ei»ge>ehen oder ln
ttbschnil erhallen werocn könne».

K. k. Qrzlltsgcrlchl Kralnburg am 30. Iu»>
1853.

B r u n e r m u
Nr. 5588.

Anmerkung . Zur zweiten Feilbielung ist lein
Kauflustiger il>ch>encn.
K. t. ^ezirtsgtlicht Krainburg am 29. SlP»

tember 1853.
Der t. k. llandesgelichlsratt):

! ü l u n e r .

Z. ^531.^3) ^ Nr?2433.
E d i c t .

Von dem t. k. idezirksgeiichlt erster Classe »n

Tressen wird bekannt gcmachi:
Es sei von diesem Gerichte auf Ansuchen de>

Agms KoUescha, von Kieinlak, wider Jacob Kollescha.
von Moraizh, pcto schuldigen l27 fi. 20 kr, c. z.
c , in dle öffe»lliche Velsteigerung des, dem Exccn.
tc» gehörigen, auf 142 fi. geschätzten, im Grund,
buche Thurn 5ul> BcrcpNr. 20 u»d 2 l vorkommen.
0ln Weingärten in Steinberg gewilliget. und hiezu
dr.i TelMlnc, und zw.»r: auf den 3 l . August, 30.
September und 3 l . October l. I - , jedesmal uni
»0 Uhr Vormittags vor diesen, t. k. Bezirksgericht,
mit dem Beisätze bestimmt worden, daß wenn dies.
Realitäten weder bei dcr ersten noch bei der zweiten
Heilbielungötagsatzung um den Schätzungswert!) oder
darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe
bei der dritten auch unter demselben hintana/geben
wülden, und jeder lticilant >u " / , des Echatzu»gS.
wtllhes als Vadiuin zu erlegen habe.

Wo es den Kauftustigen frei steht, die dieß-
fälligen Licitatio»sbeding!nsse, ,vie auch die Schaz.
zung in der bießgerichlllchen Registratur zu den gc-
wohnlichen AmtHunden einzusehen und Abschmlcn
davon zu verlangen.

Nr. 3332.
Da über Einverständniß der Erecution.ssuhrerin

und des Execute« die in Execution gezogenen Berg.
realiläten bei der zweiten Tag!>tzung nicht zur Feil-
bietung gekommen sind, so wird am 3 l . October
d. I . die dritte Feilbietung abgehalten werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am ».October »853

Z. »533. (H) Nr . 9» »3.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
bekannt gegeben, daß in der Execul>on5sache des
Mart in Soobotnjak, von Üuegg, (iessionäes des
Mathias Millauz. von Kaltenselo, wider Andreas
Limzhizb, von Kallenfclo. die Termine zur Vor .
»ahme der executive» Feilbietung der, laut Schäz-
zuügsprulocolls vom 27. April l I . , ^ . 3 5 0 l , auf
23 l0 fi. bewerlheten, im Grundbuche »l,l, Urb.
Nr. l06 vorkommenden Dri t le lhube, auf den 29.
September, dcn 27. October und den 29. Novem-
ber l. ) . . jedesmal Früh »0 — »2 Uhr im Ge.
lichlsfitze mit dem Anhange anberaumt, daß die
Realität bei dem letzten Termin auch unter dem
Schätzungswerlhe hinla»gegeben werden wird.

Der Grundbuchs'ltracl, das Schähungsprolocoll
und die öicital!onsbedingnl>se, unter welchen sich die
^ell'indlichleil zum Erläge eines Vadiums pr.
23! ft. befindet, können hiergelichts eingesehen werden.

H. t Bezilthgericht Planina am l 7 . ) u l i »85».
/Vcl Nr. 9 l ! 3 .

Bei dem ersten Termin ist kein Kauflustiger
erschienen, wornach die wettern Teimine vorgenom»
ine» lverden.

K. k. Bezirksgericht Planina 30. September
»853.

Der k k Vezilksrichter:
G e r t scher.

Z »5^ l . (3) Nr. 7228.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, daß in der EreculionSsache des Ierni Schwigel,
(5ulatorv des Blas Schwigel, wider A» l . Ma lh , ron
Ratet, dic T l lmixe weqe» Vornahnie der Feill'ielnog
der, geochll auf »059 fi. 40 kr. bcwertheten.im Grnnd.
bücke H.,ac'belg »ut) Rcclif. Nr . 302 vorkommen-
l,en ^)lillelhube und d«r auf 38 fi. bewerthelen
z,U)r»issc aul den »5. November, den »5. Decem»
bcr »853 und dcn »4. Jänner ,854, jedesmal Früh
,0 — >2 Uhr im Orte der Realität und Fährnisse
m>t dem Knhailge anberaumt wurden, daß die Rea»
lität u»d Fai)in,ffl bei dem drillen Termine auch
unt i l der Schätzung hinlangegebrn werren.

Der GlUüobuchölxtract, oaS Schätzungsprot»'
l l l l und dle tülllaliolisl'ldiügnifse, u»les welchen sich
oie Verbindiicdktit zum Erlag, fines V.idiums pr.
It)« fi, b.ftndel, könne" Hiergerichts <ingesehe» werden.

K. t. Bezirksgericht Plani'na den »3. August »853.
Der k. k. Bczirksrichler:

G e r l s c h e , .

Z. 1510. (3) Nr . 8192.
<5 d i t t.

I n d,r Ereculionssacde des Andreas Tschapl,
von Hirlmy, wider Gregor Ocepek, von dort , ist
oie Rlal i t i ldietl ingslubli l vom Bescheide 23. J u l i
l. ) , Z. 65 l8 , betreffend den Satzgläubiger ThoinaS
Ocepek, wegen dessen unbckannlen Auienthalles, dem
für denselben hiemit bestellten (^u^ lo r n<l »<.l„in
Ht l rn Dammit Detouy, von Zirknitz, zugestellt wor.
oen, an welchen auch die ferneren dießbezüglichen
Schriften zugesllligl werden.

^lssen wcroen Thomas Ocepck und dessen all^
fällige Rechtsnachfolger wegen eigener Wahrnehmung
ihrer .»»»echte verständigt.

K. t. Bezirksgericht Plam'na am »5. Sepiem»
bel »853.

Del k. k. Bezir^l ichler:
O e r t s ch e r.

3. »535. (3) Nr. 7476.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Plaiuna wird
bekannt gegeben, daß in der Erecutionssache des
Herrn Eduard Scherko, von Zirknitz, wider Anton
Millallz, von Kaltenfeld, die Terniine zur ere<ulivcn
Flübictung der, auf 2523 fi. 35 kr. bewertl'cten,
in, Grundbuche der Sittichclkarstcrgült zul, Reclif.
Nr. 50 und 5» vorkommenden Halbhuve auf den
»2. November, den ,2 December »853 nnd den
»2. Jänner »854, jedesmal Früh ltt — l^i Uhr
>m Gerlchlssitzc mit dem Anhange anberaumt wur-
den, daß die Realität bei dem dritten Termine auch
unter der Schätzung Hinlangegeben werden wird.

Der Grnndbuchsertract, taS SchätzunMroto.
coll und die lilcitalionsbedingnisst, "»tcr w,/ct)r"
sich auch die Pflicht zum Erläge "„eS V.'0'u''w
pr. 250 fi. befindet, können hi,lge"chlS ",,«l

sehen werden. . Auaust «S5S.
K t. Bezirksgericht Plamna am ^ A . . i , " ' l

De. k- t. ^^"sSl 'ckl.r .
Oer lschel '
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Z. 1549. ( l ) N l . 5 7 : l .

E d i c t .
Ueber das Gesuch des Martin Kästele, von

Greifcnberg, hat man die freiwillige öffentliche Feil-
bictung der, demselben gehörigen, im Grundbuche
der vormaligel, Kirchengüll Dobrava 5>il» Rectif.
Nr. l vorkommenden, in Greifenberg gelegenen Hübe
sammt Wol),,. u»d Wi'llhschaftsgedäuden bewilligt,
und zn deren Vornahme die Tagsatzung aus den
: i . 9l0vtN»ber und den l . December l. I^, Vormil-
tags 9 u^s in, D i ^ der Realität mit dem Beisätze
destimmt, daß dieselbe um !000 fl, ausgerufen wird,
und daß jeder iiicilant ein Vadium von 5(1 st. zu
erlegen hat

Dtr Grundduchsertract und die Bcdingnissr
können Hieramts eingeschc», werden.

Sittich am 9. October l853.

Z. »5 50. ( l ) Nr. 5426
E d i c t .

I n der Erecutionssachc des Herrn Wenzel
Malec, wider Anna Sev-r, von Sittich, z>lU»
ll»<) st. <,. li <: , rvuiden zur cr.culivrn Feilbietung
der, der Letztern gehö>ig>», im Grundbuche der vor
maligcn Herrschall Sltlich 8l,l, Urb. Nr. :t vor̂
komnunden. auf 4 l l fl. geschützten Erbpachtrealität
die Tagsatzungen auf den »2. November, «0. Decem
ber »853 und »0. Jänner 1854, jedesmal Vor-
mittags »0 Uhr im Gerichlshauft niit dem Beisätze
bcstiinml, daß selbe nur bli der letzten Tagsayung
unter dem Schätzungswerthe werde hintangegebcn
werden.

Dcr Extract, das Echä'tzungsprotocoll und die
Gedingnisse, n.'ch welche» ein ll) " „ Radium zu
erleg, n ist, können hielaints cingesthe» werden,

K. k. Bezirksgericht Sittich am 28. Septem-
ber 1853.

Z. 155l. ( l ) Nr. 55!3.
E d i c t .

Dem unbekannt wo b.findlichen Jacob Ziinp.r-
man wird bekannt gegeben, daß Hr. Franz Fortuna,
von Böscnoorf Nr. »5, um die Löschung des auf
seiner, im Grundbuche der vormaligm Herrschail
Sitlich 5iik Ulb. Nr. 3. 4 und 5 vorkommenden
Realität plänotiltcn Unheils ddu. »̂4 Juni I83i>,
pr. »23 fl. 43 tr. angesucht hat, und die dilßsalligc
Bewilligung dro. 29. Jul i l. I . , Z. 4l06, dem sü,
diesen Fall bestcUteu Kurator Hrn. Anton!ii<ädtrch.
in S'ttich, zl'g^stcllt wordtl, ist.

K. k. B»zirtsgericht Sitt ich, am 4. October
»853.

Z. 1537. ( l ) Nr. 8098
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
bekannt gemacht, daß dab Urtheil ^. 9i«6, <l« 1852,
in der Rechtssache des Georg Mcden, von ^irknitz.
wider Ierni ValclNschilfch, von ebcndolt. wegen un-
bekainuen Ausenihaltes dcs Letzteren, dem fur den
selben btstclltcn ^>lri,tl»l- :nl »cium Herrn Dominit
Doloni, von ^i^koitz, mit den» zugestellt wurtf, daß
demselben auch alle andern dießtälligcn S,l riften zu-
gefcrti.t werden.

DlsslN wild Ierni Valenlschilsch, wegen eigener
Walnul'g seiner Rechte, verständigt.

F. k. iiieznksgelichl Planin., am 4. Septtm
ber «853.

Der k k. Bezirtsrichter:
Ger t scher.

3. i-,38. ( , ) ^ r . 77I8.,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
bekanlit gegeben, daß in der Ere^utionslache des
.Hm. Anton Moschek. vo» Planina, wider Anton
Milauz. von Kalttnfeld, sictc» »30 st c z <-., dic
Termine zur Voruabme der erecutwen Feilbieturig
der, lnl Grundbuch« Sitticherkarstengüll «ul> Recti,.
Nr. 50 und 5> vollonnn.nden, auf 28)8 st. b<
wer,li.ten Halbhub/, auf den ,2. November, den
»2, December »85>:; und den Jänner 1854, jedes
nu,l ^ll'ih ,0 - l2 Uhr im Gerichtssitze mit don
Anfange anbcrauml wurden, daß die Realität bei
dem d,ittcn Tcrmine auch unter dem Schatzungs
wl'Nhl hintaligeg^ben werdlN wirb.

Dcl OlunduuchSextract, das Schätzungsproto
coll und die Licilatwnsdedmgnisse, unter welchen sta
dlt Pjllcl>t zum Vrlagr rirns Vadium? p>. 285 st
vesindlt, tölnicn hiergcrichts eingesehen.

K k. Ueziitsglncht Planina am 25. August

Der k, k. Btzntslichter-
Ger l sch l l .

Z. 153ll. (1) . Nr. «4»8
E t> , c t.

Bas k k. Nczirlsgericht Planina macht he
k.,nnt daß die Feilbittungöiubiiten vom Bescheide
«7 At. st .853 Z. 7777, in der Erccn.ionssache
d ^ A f P>'l'mrou, v.n Mart.nsbach w.der Iaco»
liouto. von äi.knitz, wegen llecutiver iUeraußelUng

der, im Grundbuche Hallerstein «lll) Reclif. Nr. 89,
Urd. Nr. l02 vorkummendeu Eindriltelhube, be.
treffend die Tabulargläilbiger Maria, Agatha, Apollo,
nia, Margarethe und Anton l i ^ r , da dieselben
und der Rechtsnachfolger uol'ckanntcn Aufenthalts
sind, zu Handen des denselben hicmit bestellten
()!l>:»lusl8 »<i aculll» Thomas G^speruz, von Mar.
t'nsbach Nr. l7, zugestellt wurden, an welchen auch
die weiteren diesbezüglichen Acten hinausgegeben
werden.

Dessen werden die obigen Satzgla'ubiger wegen
attsälliger eigener Wahrnehmung ihrer Rechte ver-
ständigt.

K. k. Bezirksgericht Planina am 15. Septem.
ber «853.

Der k. k. Bezirtsrichter:
Ger ts cher.

Z. »539. ( l ) Nr. 2850.
E d i c t .

35on dem k. k. Bezirtsgetichte Planina wird
o.knnnt gemach', daß in d«r Rechtssacke der Maria
Kortschc, verlhellchlenGabrouschck, von Hotedeischilsch
wid.r ^ucas Pl>schner und dessen l5,be,^ ^ unde!
kannten Aufen lhaltes, wegen mit der Kl^ge <ll? 511-25.-5.
7. April l. I . brgehNcn Vtljähtt- und E,loschen-
erklärung ber, auf der im Grundbuche Loilsch «,,K
Reclif. Nr. 5 l3 , Urd. Nr. »89 vorkommenden Ganz.
hübe haftenden Satzposten, nämlich: der ihm aus
dem H(iratSverttau,c vom ,. Februar l8l)0 nach
3 3 und <» zustehenden A„sp>ucht. und der auS dcm
Ullyeile vom l I.October >8l7 und appellatonschem
E'lcnntinsse vom 9. März ,8 lö , executiv intab. 2).
April l 8 l8 , lur den ^ebensunlerhall und das Wol^
nu»gc!äqu!valcnl mit <i50 st. eventuell nur 325 st.,
dann für dcn iälnlictm, Unterhalt seil 2 l . Juni
»8,7 mit 50 st. haftenden Satzpost die Tagsatzung
zum mündliche,' Verfolg mit dem Anhange dcs § 29
G. O. auf de» l l , Jänner ,854, Fnil, 9 Uhr
luergerichls anberaumt und den Geklagten Blas
Toinaschin, von Raunik, als 5u,»l<,r n<! 2cl»m
bestellt worden s<i.

D'ssen werden die Geklagten mit dem wegen
allfälliger eigener Wahrnehmung ilner Nlchtc ver-
ständiget, daß dies.lden entweder zl,r rechtc» Zeit
selbst zu erscheinen, oder eilien andern Saclnvatter
namhaft zu machen, oder drm destlllten Elisalor
ihre Behelfe an die Hand zu geben, und überhaupt
"n vldnlmgsmäßigen Wege einzuschreiten haben,
w<dr,gen5 dirsrld.,, sich die Folge,, der Verabsäu.
mung selbst zuzuschleldt» hadrn.

K. k. BezirtSgencht 'Planina am 7. Stpt .m.
ber >^ä3.

Der k. k. Beziltsrichtcr:
G e r t scher.

3, «576. ( I ) Nr. 27l6 ll, 5979.
E d i c t .

Aom geftltigln k. k. Beziicsgklichte wild hie-
>nit allgemein kund gemach«, daß am l. September,
am 6. October und am ll>. November d. I , jedes-
mal Vormittags 9 Uhr, und zwar: in dtl Gerichlö
fanzlei die executive Feilbictung der, .ur Franz
Amdroschitsch'schcn äierlaßmüssc von Siapp gehöri^rn,
im Grundbuchc d»s ehemaligen Gulei! Lcntenburg
5llli Urb Fol. >l7, Rcctif. Z <>8 vc>rkomn,!>ic>en.
gerichtlich auf .'3? st. 3 . kr. bewerlhetcn ^inachlel.
lnlbe abgrhalte« wnde.

Wozu Kauflustige mit dem Anhange einalladcn
werden, daß nur beioerdrilten Fcilbielung die Realität
lnUer dem Schätzungswerthe hinlangegeden werde, und
daß der GrunobuchSrrttact, d«s Echätzungsprolocoll u.
die i!icitationsbrdi»g',ifse täglich in dcn Amtöstunden
beim Gerichte eingesehen werden können.

K. k. BczilkSgericht Wippach, am 28. Mai
1853.

A n m e r k u n g . Bci d,l ersten und zweittn Feil.
dittung ist kein Kal,siust>gcr elschieocn, deßhalb
tie dritte Feilbietung abgcli^lten wird.

3. l5<)7. ( l ) Nr. l l27.
E d i c t .

Von dein k. k. Bezirksgerichte St . Martin
wird diemit lxnd gemacht:

(>s habe über Ansuchen des Joses Scver. von
Rostnbüchel, in, Gcrichtsbezirke Treffe» und in E>-
ledigung des Einvclnchmung'?plotocc>lls ll»» r>l2<>5.
27. Jul i l. I , Z. 2880. in die eittculivc Feilbi''luug
der, an Franz Poderschai vergewährten, zu Lazhen^
berg liegenden, im Grundduchc der Herrscha,t Thurn.
Gallenstein «.ul» Urb. Nr. «5 Glundbuchs^Fol. 4l6
vorkommenden, gerichtlich ohne Abzug der Grund-
entlastungsenlschädigung auf l»2<» fi. 40 kr. ge-
schätzten Einvicrlclhube, sammt An- und Zugehör,
wegen aus dem gerichtlichen vergleiche ddo. 3 au5-
gef. 4. Juni »852, Z. 1997, schuldigen , ! 3 st.,
der KlagSkostcn pr. 2 st 50 tr. und dcr Ereculions-
erpensen gtwilliget, und zu deren Pornahme die
FeUvlttungssatzungm auf den 12. Tcptember, au!
^ln »0. Dctodcl l353 und aul den »4. November

8 ^ . itdlsm'I Vormittag <) Udr in lu<>n der Nea^
i l l lal nnt dem Beisaß angeordnet, daß dir fraglicht

Realität nur bei der dritten FeilbietungStagsatzung
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegedm
werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchser-
tract und die iiicitationsdcdingnissr, nach denen jeder
ilicitant das l0",^. Vaeium mit l«3 si. zu erlegen
hat. können Hiergerichts zu dcn gewöhnlichen Amts»
stunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht S t . Mart in am 30. Jul i
l853.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil»
bielungstagsatzung ist kein Anbot geschehen,
daher die dritte am »4. November l. I . , vor
sich gellen werde.
K. k. Bezirksgericht S t . Mart in am »2, Octo-

ber 1853.

Z. l5l)3. ( l ) Nr. 3846.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu St . Martin
wird hiemit kund gemacht:

Es wurde die eimutioe Feilbietung der, im vor»
beiiandencn Grundbuche des Gutes Schwarzenbach
5,ili Rectif. Nr. 28 vorkommenden, zu Schwarzen«
bc.ch 5,ik Eonsc. Nr. 3 gelegenen, dem Johann
Sotelz, von ebenda gehörigen, und zu Folge Pro.
locollcs <lt! s)r^3. 24. September l853, Z. 3763,
auf »277 ft. 29 kr. erecutiue geschätzten Einviertel.
hübe, wegen dem Herrn Victor Jermann, von Lai«
bach, „us dem Urrheile ddo. 27. Ma i >85.j, Z. 49l10,
schuldigen Darlehknßcapitals pr. 200 si,, der 5 "/„
Zinsen hicvon seit 23. März l853. der Klagbkosten
pr 7 ft. 30 kr., und der Erecutionscrp,nsen be»
williget, und zu deren Vornahme dic Feilbictungs?
lagsatzungen aus den 3». October, auf den l,Dccem.
bcr l853 und auf den 9. Jänner »854, jedesmal
Vormittag um ll) Uhr vor diesem Gerichte mit dcm
Beisätze angeordnet, daß die fragliche Realität nur
bei der dnlten ^eilbielungstagsatzung auch unter dem
Schäyungswcrthe Hinlangegeben werden wnd, und
doß jeder lluitant, gcmäß der ^icitationäbedingnisse
vc>r dem Beginne dlr ^'icitalion ein Vadium pr.
230 fi. zu Handen der Licitationscommissiyn zu er>
legen habe.

Das Schähungßprotocoll, der Grundbuchser»
tract und die Lic>tati»nsbedingnisse können hieramts
zu den gewöhnlichen Amtsstundm eingesehen werden.

S t . Martin am 5 October »853,
Der k. k. Bezirksrichter:

3 l) u b e r.

Z. l 56 l . ( l ) Nr. 5896.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a ss e n schaft s .
G l ä u b i g e r

Vor dem r. r. Blzilrsgrri'chte Feistliz hab,n
alle diej.nigcn, welche an die Verlassenschaft oes,
am 23 December »853 verstorbenen k. k. Bezirks',
richters zu Feistriz, Herrn Joscf Merk, als Glaubi.
ger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung
und Baithumig derselben dcn 25. November l. I .
zu erscheinen, widrigens dicscn Gläubigern an die
Verlasssnschast, wenn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
wliteicr Anspruch zustande, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Fcistriz am 13. October l«53.
Der t. k. Gcrichtövolstcher:

Josef P o d b o j ,

Z. 1574. ( l ) N l . 850l.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte LaaS wird in
der Erecutionssache des Mathias Grebenc, von
Großlascbitsch, wider Johann Hil i , von Betschoje,
pc<u. 92 st. 4 kr, c. 5. c , mit Bczlrhung auf das
ricßgeiichtlichc Edict vom 10. August d. I . , Z. 6560,
bekannt gegeben, daß über Einverständniß beider
Theile die erste auf den 10, October d. I . ange.
ordnet gewesene Fcilbietungstagsatzung als abgehal«
len anzusehen ist, und daß es sonach bei der zwei.
ten auf den »0. November u. der dlittrn auf den ltt.
December d. I . angeordneten Feilbietungstagsahun»
gen zu verbleiben habe.

Laas am 8> October I853,
Der k. k. Bczirksrichter-.

Ko schier.

3?V586. ( l ) Nr. 583,.
E d i c t .

I>, der ßrecutivnssache des Anton Schuster'
schizh, von Videm, wider Damian Mestnik, voN
Gurkdors, ,>clo. 204 fi, ist die mit Bescheid d^ -
27. August l. I , , 3. 4780, auf den »7. Octob"
l. I . bestimmte ercculivc Feilbietnng der, dem ^ ^ '
tcren g.hörigrn Realität als abgetiallen anzusein,
wogegen es bci der zweiten und dritten Feildietungs«
tagsatzung zu verbleiben habe,

K. k. Bezirksgericht Siltlch, am »4. Oclover
»853.

Der k. k. Bezirksrichtel:
L a u v i t s ch>


